
Gemeinnützige Gesellschaft  
für berufsbildende  
Maßnahmen mbH

Wo Sie uns finden
GFBM – Gemeinnützige Gesellschaft 
für berufsbildende Maßnahmen mbH
Bildungszentrum Tempelhof
Ringbahnstraße 32–34
12099 Berlin

Kontakt:
Lisa Schnatz
	 030 755 144 106 
	 schnatz@gfbm.de
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ALMA –  
Abwechslungsreich  
lernen, miteinander  
arbeiten
durch Praxis besser lesen und schreiben

www.gfbm.de



  Für wen?
•	 funktionale Analphabeten ü20 aus Tempel-

hof-Schöneberg
•	 auch mit Kindern/Alleinerziehende
•	 Deutsch oder andere Erstsprache
•	 einfache mündliche Verständigung auf 

Deutsch ist möglich

Stand: Oktober 2019

Das Projekt „ALMA“ wird gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds und der Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales im 
Rahmen der Bezirklichen Bündnisse für Wirtschaft und Arbeit

Möchten Sie sicher lesen und 
schreiben und im Alltag unab-
hängig sein, wie die meisten 
Menschen in dieser Stadt?

Ja!

Möchten Sie in angenehmer 
Umgebung berufspraktische 
Erfahrungen sammeln?

Ja, sicher!

Möchten Sie Ihre Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt verbessern?

Ja, natürlich!

 Wann? Wie lang?
•	 4 Monate (Verlängerung möglich)
•	 Einstieg: laufend und auf Anfrage

 Was?
•	 lernen in der Gruppe in Kombination mit 

individualisiertem Lernen
•	 Sie lernen in Ihrem Tempo.
•	 mediales Lernen
•	 Orientierung an der eigenen Lebenswelt
•	 Verbesserung der Arbeitskompetenzen
•	 Exkursionen (Erkunden öffentlicher Ein-

richtungen, Betriebe, Gärten etc.)
•	 Wir beraten Sie, wie Sie am besten lernen 

und begleiten Sie den ganzen Kurs über
•	 Betriebliche Erprobungen/Probearbeiten 

in Unternehmen: mind. 10 Tage/Person

 Kosten?
•	 Der Kurs ist kostenlos!  

Finanziert durch das Jobcenter Tempelhof-
Schöneberg in Verbindung mit dem ESF 
und der Senatsverwaltung Berlin


